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Aufrechterhaltung der Erreichbarkeit des Übernachtungsschutzes in der Bayernkaserne
Antrag Nr. 14-20 / A 06661 von der SPD-Fraktion, Fraktion DIE GRÜNEN/RL und CSU-
Fraktion vom 04.02.2020, eingegangen am 04.02.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

in Ihrem gemeinsamen Antrag baten Sie die Stadtverwaltung, in enger Zusammenarbeit mit 
der MVG auch nach der Schließung des Eingangs zur Bayernkaserne in der Heidemannstraße
eine gute Erreichbarkeit des Übernachtungsschutzes über den neuen Eingang an der 
Südseite der Bayernkaserne mit öffentlichen Verkehrsmitteln auch an Sonntagen sicher zu 
stellen.

Nach § 60 Abs. 9 GeschO dürfen sich Anträge ehrenamtlicher Stadtratsmitglieder nur auf 
Gegenstände beziehen, für deren Erledigung der Stadtrat zuständig ist. Das Thema: bessere 
Erreichbarkeit mit den öffentlichen Verkehrsmitteln fällt in den operativen Geschäftsbereich der
Münchener Verkehrsgesellschaft mbH (MVG). Ihr Einverständnis vorausgesetzt, beantworten 
wir Ihren Antrag daher im Folgenden als Brief.

Wir haben hierzu die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme gebeten,
die uns Folgendes mitgeteilt hat:

„Hierzu können wir Ihnen erfreulicherweise mitteilen, dass für die verbesserte Erreichbarkeit 
des Übernachtungsschutzes bereits im März 2020 auf der Linie 178 ein Sonntagsbetrieb zu 
den Hauptanreise- und Hauptabreisezeiten (06:34 Uhr bis 08:40 Uhr und 20:20 Uhr bis 22:26 
Uhr) zwischen den Haltestellen Kieferngarten und Helene-Wessel-Bogen eingeführt wurde. 
Die Haltestelle Helene-Wessel-Bogen liegt an der Südseite der Bayernkaserne, unmittelbar 
am Eingang des Übernachtungsschutzes, womit eine ÖPNV-Anbindung von Montag bis 
Sonntag gewährleistet ist.“
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Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und hoffe, dass Ihr 
Antrag zufriedenstellend beantwortet ist und als erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an das Direktorium – Gleichstellungsstelle für Frauen (Gst) per Mail an gst@muenchen.de

Per Hauspost
an die Stadtwerke München GmbH/VB

per Mail an anlagen.ru@muenchen.de

jeweils z.K.

III. Vor Auslauf mit gesondertem Anschreiben an Hr. OB, mit der Bitte um Zustimmung.

IV. z.A. FB VS:\FB5\SWM\3 Gremien\1 Stadt\1 Stadtrat\2 Antraege\6661_Antw.odt

Clemens Baumgärtner


